
Landkreis Ahrweiler Beschlussvorlage

Abteilung: 2.6 - Gesundheitsamt
Fachbereich: 2 - Frau Hornbach-Beckers
Sachbearbeiter: Herr Jöbgen (Tel. 02641/975-633)
Aktenzeichen: 2.6-
Vorlage-Nr.: 2.6/036/2023

Tagesordnungspunkt

Förderung der Sicherung und Weiterentwicklung der medizinischen
Versorgung in der ländlichen Region Adenau

Beschlussvorschlag:

Der Kreis- und Umweltausschuss beschließt, der Verbandsgemeinde Adenau aus
Kreismitteln eine Zuweisung zur Fehlbedarfsfinanzierung in Höhe von 8.000 Euro,
maximal 10 % der tatsächlich förderfähigen Kosten gemäß Zuwendungsbescheid
des Landes vom 31.08.2023, für die Beauftragung und Durchführung eines
Projektmanagements zur Sicherung und Weiterentwicklung der medizinischen
Versorgung in der Region Adenau zu gewähren.

Beratungsfolge: Sitzung am: ö/nö: Zuständigkeit:

Kreis- und Umweltausschuss 25.09.2023 öffentlich Entscheidung
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Darlegung des Sachverhalts / Begründung:

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 10. März 2023 auf Antrag der FDP-Fraktion
einstimmig beschlossen, dass sich der Kreis Ahrweiler nach der Schließung des
Krankenhauses in Adenau mit allen Möglichkeiten für die Sicherstellung der
Gesundheitsversorgung im Raum Adenau einsetzt und gemeinsam die Akteure bei
der Entwicklung von Lösungen unterstützt. Weiterhin wurde beschlossen, den
Planungsprozess in Adenau für eine nachhaltige Gesundheitsversorgung zu
unterstützen.

Mit Schreiben vom 02.05.2023 hat die Verbandsgemeinde Adenau an das
Ministerium für Wissenschaft und Gesundheit Rheinland-Pfalz einen Förderantrag für
ein Projektmanagement gestellt (Anlage 1).

Ziel der Beauftragung eines Projektierers ist unter Beachtung der gegebenen
Rahmenbedingungen im Dialog mit den Akteuren vor Ort eine alternative Lösung für
die (notfall-)medizinische Versorgung der Menschen im Adenauer Land zu
entwickeln.

Die Kosten für ein entsprechendes Projektmanagement werden auf 80.000 Euro
geschätzt. Mit Bescheid vom 31.08.2023 hat das Land Rheinland-Pfalz eine
Förderung in Höhe von bis zu 64.000 € bewilligt (Anlage 2). Das sind 80 % der als
förderfähig festgestellten Kosten. Der Restbetrag soll von der Verbandsgemeinde
Adenau und dem Kreis bereitgestellt werden.

Der Finanzierungsplan stellt wie sich wie folgt dar:

Gemäß § 3 der Hauptsatzung des Kreises hat der Kreistag der Landrätin die
Zustimmung zur Leistung überplanmäßiger und außerplanmäßiger Aufwendungen
oder Auszahlungen bei freiwilligen Leistungen im Einzelfall bis 26.000,00 Euro
übertragen. In dieser Angelegenheit hat der Kreistag in seiner Sitzung am 10. März
2023 beschlossen, dass die Gewährung einer Zuweisung durch den Kreis- und
Umweltausschuss beraten und beschlossen werden soll.

Finanzielle Auswirkungen:

Die notwendigen Haushaltsmittel können aus dem Bereich der
Gesundheitsförderplanung, Teilhaushalt 10, Buchungsstelle 41414-557900,
entnommen werden.

Im Auftrag

Gesamtkosten brutto 100 % 80.000 €
Land Rheinland-Pfalz 80 % 64.000 €
Landkreis Ahrweiler 10 % 8.000 €
Verbandsgemeinde Adenau 10 % 8.000
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S. Hornbach-Beckers
Fachbereichsleiterin

Anlagen zur Vorlage:
1. Förderantrag vom 02.05.2023
2. Bewilligungsbescheid Land vom 31.08.2023


